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Die Konusspinne oder Konische Kreisspinne Cyclosa conica 
(Pallas, 1772), gehört zur Familie der Echten Radnetzspinnen 
(Araneidae). Diese Spinnenfamilie zählt weltweit 3114 Arten 
(World Spider Catalog 2016) und in Europa 130 (Nentwig 
et al. 2016). Die Gattung Cyclosa ist in Mitteleuropa mit zwei 
Arten vertreten (Blick et al. 2004, Nentwig et al. 2016).

Die Körperlänge beträgt bei Weibchen 6-8 mm, Männ-
chen sind mit 4-4,5 mm um einiges kleiner. Der Vorder-
körper ist durchgehend dunkelbraun-schwarz, die Beine 
dunkelbraun, schwarz geringelt. Der Hinterkörper ist varia-
bel gefärbt, dorsal dunkel rotbraun-schwarz, oft mit weißer 
Zeichnung, ventral dunkelbraun mit 2 weißen Längsflecken 
und hinten mit einem dorsalen, konusförmigen Höcker (na-
mensgebend! – siehe Abb. 4), der die Spinnwarzen überragt 
(Reichholf & Steinbach 1997, Bellmann 2006, Nentwig et al. 
2016; Links zu Bildern siehe unten).

Während die Spinne selbst wenig auffällig ist, kann man 
ihr Netz leicht entdecken. Cyclosa conica baut ein kreisförmi-
ges, sehr regelmäßiges und engmaschiges Radnetz, das meist 
in etwa 1,5 m Höhe über dem Boden angelegt wird (Wiehle 
1931, Bellmann 2006, Zschokke & Bolzern 2007) (Abb. 1). 
Diese Netzform hat der Gattung den Namen „Kreisspin-
nen“ eintragen, und daher auch der deutsche Name Konische 
Kreisspinne (Buchholz et al. 2010). In der Mitte des Netzes 
wird meist, aber nicht immer ein dicht gesponnenes senk-
rechtes Band (Stabiliment) eingebaut (Marples & Marples 
1937), auf dem die Spinne sitzt und in das oft Pflanzenteile 
und Beutereste eingewebt werden (Wiehle 1929, 1931, Tso 
1998, Zschokke & Bolzern 2007) (Abb. 2). Daher werden 
Spinnen dieser Gattung im Englischen oft auch „trash line 
spiders“ genannt. 

In dem mit Beuteresten behängten Gespinst ist die Spin-
ne oft nur schwer zu entdecken. Da liegt die Vermutung nahe, 
dass die Detritus-Stabilimente, wie sie von Cyclosa verwendet 
werden, zur Tarnung der Spinne dienen, sprich als Schutz vor 
Feinden, und weniger zur Anlockung von Beuteinsekten, wie 
dies für Stabilimente in anderen Radnetzen oft vermutet wird 
(Herberstein et al. 2000, Zschokke & Bolzern 2007). Tso 
(1998) hat bei Freilanduntersuchungen allerdings festgestellt, 
dass C. conica in Netzen mit Stabiliment mehr Insekten fängt 

als in Netzen ohne. Bei Störungen versetzt die Konusspinne 
das Netz außerdem in Schwingungen, sodass ihre Umrisse 
fast komplett verschwinden können (Wiehle 1931). 

Sowohl Männchen also auch Weibchen der Konusspin-
nen sind von Frühling bis Herbst (März/April bis Septem-
ber/Oktober) aktiv (Nentwig et al. 2016). Schaefer (1976) 
nennt einen stenochronen Jahreszyklus mit Fortpflanzungs-
periode im Frühjahr und Sommer. Die Eiablage erfolgt im 
Hochsommer an einem Zweig in der Nähe des Netzes, wobei 
der Eikokon (mit 50-60 Eiern) von gelblich schimmernden 
Seidenfäden umwoben wird (Wiehle 1931) (Abb. 3). 

Die Konusspinne ist holarktisch verbreitet und kommt 
in ganz Europa vor. Ihre Vertikalverbreitung reicht bis in die 
obere Montanstufe auf ca. 1600m Seehöhe (Wiehle 1931, 
Hänggi et al. 1995, Thaler & Knoflach 2003). Die Art ist ge-
nerell als arborikol, auf Bäumen lebend, zu bezeichnen und 
kommt in mäßig trockenen bis trockenen Wäldern vor. Sie 
bevorzugt lichte Nadelwälder. In Laubwäldern kommt sie 
seltener vor (Braun & Rabeler 1969, Kreuels & Platen 2000). 
Man findet sie aber auch an Waldwegen und in Trockenrasen. 

Die bekannte Verbreitung im deutschsprachigen Raum 
bzw. in Europa ist den einzelnen Verbreitungskarten (Hels-
dingen 2016, CSCF 2016, Staudt 2016, weitere Links siehe 
unten) zu entnehmen. 

Die Schwesterart Cyclosa oculata ist viel seltener, in Mit-
teleuropa nur an warmen Stellen im Juni und Juli zu finden 
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Abb. 1: Radnetz von Cyclosa conica (Foto: Heiko Bellmann/Frank Hecker)
Fig. 1: Orb-web of Cyclosa conica (photo: Heiko Bellmann/Frank Hecker)
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(Nentwig et al. 2016), das zeigen auch die Frequenzlisten für 
Deutschland mit nur einem Viertel Meldungen gegenüber der 
Konusspinne, und einer weitaus geringeren Rasterhäufigkeit 
(Staudt 2016: http://www.spiderling.de/arages/ Frequenzen.
php). Sie ist wärmeliebend und kommt an Gräsern auf sonni-
gen und trockenen Wiesen vor. Das Netz baut sie in unmit-
telbarer Bodennähe (Wiehle 1929, Reichholf & Steinbach 
1997, Zschokke & Bolzern 2007). Die Färbung von C. oculata 
ist ähnlich wie bei C. conica, allerdings hat der Hinterkörper 
dorsal drei Höcker, und ist damit gut von C. conica zu unter-
scheiden (Bellmann 2006).

Wahl der Europäischen Spinne des Jahres
Die Spinne des Jahres wurde von 78 Arachnologinnen und 
Arachnologen aus 26 Ländern gewählt. Der Hauptgrund für 
die diesjährige Wahl ist die Auffälligkeit dieser Art. Durch 
den konischen Hinterleib ist sie gut zu erkennen, und auch 
das sehr regelmäßige engmaschige Netz, das mit einem Sta-
biliment versehen ist, erleichtert die Erkennbarkeit. Mit der 
Wahl der Spinne des Jahres soll sicher eine wenig beliebte 
Tiergruppe ins rechte Licht gerückt werden, aber gleichzeitig 
erhoffen sich die Wissenschaftler auch, Daten zur aktuellen 
Verbreitung zu bekommen. In diesem Sinne: erfreuen Sie 
sich an der Spinne des Jahres und helfen Sie mit ihrer Fund-
meldung oder ihrem Foto bei der Dokumentation dieser Art. 
Diese(s) bitte an den Autor schicken.

Unterstützende Gesellschaften
Arachnologische Gesellschaft e.V. AraGes
http://www.arages.de 
Belgische Arachnologische Vereniging/Société Arachnolo-
gique de Belgique ARABEL http://www.arabel.ugent.be 
The British Arachnological Society (BAS)
http://www.britishspiders.org.uk 
Česká arachnologická společnost (CAS)
http://arachnology.cz   
European Invertebrate Survey-Nederland, Section SPINED 
http://science.naturalis.nl/research/people/cv/eis/helsdingen/
spinnen 
European Society of Arachnology ESA
http://www.european-arachnology.org 
Grupo Ibérico de Aracnología (GIA) – Sociedad Ento-
mológica Aragonesa (SEA)
http://www.sea-entomologia.org/gia/ 
Naturdata – Biodiversidade online
http://www.naturdata.com 

Abb. 4: Cyclosa conica – Frontalansicht zeigt den dorsalen konusartigen 
Höcker (Foto: Dragiša Savić)
Fig. 4: Cyclosa conica  – frontal view showing the dorsal conus-like protu-
berance (photo: Dragiša Savić)

Abb. 2 links: Cyclosa conica gut getarnt im Stabiliment mit ein-
gewebten Beuteresten (Foto: Heiko Bellmann/Frank Hecker)
Fig. 2 left: Cyclosa conica hidden in the stabilimentum with 
wrapped prey-remains (photo: Heiko Bellmann/Frank Hecker)

Abb. 3 rechts: Kokon von Cyclosa conica (Foto: Heiko Bell-
mann/Frank Hecker)
Fig. 3 right: Egg-sac of Cyclosa conica (photo: Heiko Bell-
mann/Frank Hecker)
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http://www.naturdata.com


80 C. Hörweg

Verbreitungskarten
Der letzte Zugriff auf alle hier genannten Datenseiten erfolg-
te am 5. Juli 2016.
Benelux
http://www.tuite.nl/iwg/Araneae/SpiBenelux/?species= 
Cyclosa%20conica 
Deutschland
http://spiderling.de/arages/Verbreitungskarten/species.php? 
name=cyccon
 
Großbritannien
http://srs.britishspiders.org.uk/portal.php/p/Summary/s/ 
Cyclosa%20conica
Österreich
http://arages.de/wp-content/uploads/2015/12/Cyclosa_co-
nica_Oesterreich.pdf
Schweiz
http://lepus.unine.ch/carto/index.php?nuesp=9102&rivieres
=on&lacs=on&hillsh=on&data=on&year=2000
Tschechische Republik
http://www.pavouci-cz.eu/Pavouci.php?str=Cyclosa_conica
Europa
http://spiderling.de/arages/OverviewEurope/euro_species.
php?name=cyccon
http://www.araneae.unibe.ch/data/378/Cyclosa_conica
http://www.faunaeur.org/Maps/display_map.php?map_
name=euro&map_language=en&taxon1=348452

Bilder und weiterführende Informationen
Der letzte Zugriff auf alle hier genannten Datenseiten erfolg-
te am 5. Juli 2016.
http://wiki.spinnen-forum.de/index.php?title=Cyclosa_conica
https://commons.wikimedia.org/wiki/Category:Cyclosa_ 
conica
http://arachno.piwigo.com/index?/search/1448 
http://spiderling.de/arages/Fotogalerie/Galerie_Cyclosa.htm
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